
Polstergarnitur, best. aus: Chaiselongue links, 2-Sitzer inkl. motor. Vorziehbank, Ecke rechts. 1167001702

Schlafsofa, Bezug dunkelgrau. 1235007902

819.-*

Die XXL-Polsterwelt

Eine Verkaufsstelle der Möbelmarkt Dogern KG, Gewerbestraße 5, 79804 Dogern. 
* Vollservice-Preis in Euro, inkl. Lieferung und Montage, bereits nach MwSt.-Verrechnung und Verzollung. 

Polster XXL
Waldshuter Str. 25
79761 Waldshut-Tiengen
Tel.: +49 (0) 7741 83838-0
info@polster-xxl.com

Unsere Öffnungszeiten :
Mo. Ruhetag
Di. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 17.00 Uhr

Alles individuell 
konfigurierbar

Fleck-Weg-Service Verzollungsservice

3D-Beratung Inklusive Lieferung & 
Montage

Altmöbel-Entsorgung

1999.-*
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WOHNUNGSMARKT

Baden-Dättwil | Dättwilerstrasse 7a 
Verkaufspreis CHF 1’200’000

056 203 50 50
baden@markstein.ch
markstein.ch

4.5-Zimmer-Attika-
Maisonettewohnung
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ZU VERKAUFEN

ZU VERMIETEN

GESUCHT
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DEIN BEITRAG IST WICHTIG:
WWW.GREENPEACE.CH/BEITRAG

in Lupfig AG zu vermieten
neue, grosszügig ausgebaute Wohnungen

Studio 1,5-Zi-Whg. 1’160 + 120 NK 
2,5-Zi-Whg. 1’450 + 170 NK 
3,5-Zi-Dach-Whg. 1’950 + 230 NK
3 km bis A3 / mit ÖV in 33 – 44 min. in ZHR HB

Arealis AG, 5400 Baden 
056 204 05 70 
info@brunnweg-lupfig.ch

www.brunnweg-lupfig.ch
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SPREITENBACH

Weihnachts-
markt
Der Spreitenbacher Weihnachts-
markt ist traditionell und klein. Er 
setzt damit einen Gegenpunkt zum 
lauten Einkaufstreiben und trägt 
dazu bei, die Adventsstimmung zu 
entzünden. Der familienfreundliche 
und gut erreichbare Weihnachts-
markt schlängelt sich um den Ster-
nenplatz und durch die Chilegass bis 
zum katholischen Pfarreiheim. 
Neben selbst hergestellte Weih-
nachtsguetzli finden sich Advents-
kränze, verzierten Kerzen und vieles 
mehr. Auf der Suche nach hübschen 
Geschenken findet man bestimmt et-
was. Auch wer Hunger hat, wird nicht 
enttäuscht. An verschiedenen Stän-
den finden sich allerlei Leckereien. 
Zwischen 14.30 und 17.30 Uhr trifft 
man in der Chilegass oder auf dem 
Sternenplatz auf den Samichlaus mit 
seinen Gefährten. Aufwärmen kön-
nen sich die Besucherinnen und Be-
sucher in die Kaffeestube im katholi-
schen Pfarreiheim.

Samstag, 25. November, 12 bis 19 Uhr
Sternenplatz und Chilegass,
Spreitenbach

BADEN: Erweiterung KSB und Rückbau Provisorium

Kanti-Umbau ist einen 
Schritt weiter
Beim Kanton begrüsst man 
den Kredit über 64,225 Millio-
nen Franken für den Ersatz 
provisorischen Schulraums an 
der Kantonsschule Baden.

Die kantonale Kommission für Allge-
meine Verwaltung (AVW) hat sich an 
der Sitzung vom 16. November mit 
dem Kreditbegehren für die geplan-
ten baulichen Massnahmen für die 
Kantonsschule Baden befasst. Sie be-
grüsst den Neubau eines Proviso-
riums für 16 Abteilungen, womit das 
Projekt eine weitere Hürde nimmt. 
Nach dem Bezug des geplanten Neu-
baus soll das bestehende Proviso-
rium, das auf dem Grundwasser-
schutzgebiet steht und in dem acht 
Abteilungen Platz finden, zurückge-
baut werden. Das Projekt führt den 
Masterplan der bestehenden Schul-
bauten weiter. Die Erweiterung der 
Photovoltaik-Anlage, die Dachbegrü-

nungs-Biodiversität sowie die Abwas-
ser-Wärmerückgewinnung wurden 
von der Kommission als besonders 
positive Aspekte hervorgehoben.

Der Kredit umfasst auch einen Be-
trag für geplante Kunst im öffentli-
chen Raum, der durch einen Minder-
heitsantrag um 130 000 Franken auf 
200 000 Franken gekürzt werden 
sollte. Die Kommission AVW lehnte 
diesen Minderheitsantrag ab. Es 
wurde betont, dass gerade im Kultur-
kanton Aargau Kunst im öffentlichen 
Raum einen wichtigen Stellenwert 
und insbesondere an einer Mittel-
schule ihre Berechtigung hat.

Der Zeitplan des Projekts sieht vor, 
dass die Schulräume voraussichtlich 
per Schuljahr 2027/28 bezogen wer-
den können. Die Kommission AVW 
stimmte dem Verpflichtungskredit 
einstimmig zu. Die Beratung im Ple-
num des Grossen Rats, wo endgültig 
über das Geschäft entschieden wird, 
wird voraussichtlich im Dezember 
stattfinden. RS

BADEN

«Peiden» mit 
Bruno Cathomas
Peiden war ein Dorf an einem sonni-
gen Hang in den Bergen. Das Stück 
erzählt vom Schauspieler Bruno Ca-
thomas, dessen Vorfahren das Kur-
hotel Peiden-Bad führten, und davon, 
wie er als Zwölfjähriger acht Stunden 
an einen Baum gefesselt wurde, wieso 
der Dorfpolizist schuld ist, dass er 
eine Schlosserlehre bei Blocher absol-
vieren musste und weshalb er nun so 
geworden ist, wie er ist.

Donnerstag, 23. November, 19.30 Uhr
Kurtheater Baden

Bruno Cathomas BILD: ZVG | YANIK BÜRKLI
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